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in dieser letzten Ausgabe unseres Pfarrbriefs „Kreuz 
und Quer“ dreht sich alles um das Thema Engel. Bil-
der von Engeln sind aktuell – bedingt durch das na-
hende Weihnachtsfest – in vielen Schaufenstern und 
Prospekten zu sehen. Das ganze Jahr über betrach-
ten sie uns von Decken oder Wänden herab in den 
Kirchen. Die Kirche Sankt Michael Probbach, die uns 
als besonderer Ort unserer Pfarrei vorgestellt wird, 
ist sogar dem Erzengel Michael geweiht.

Aber wer oder was sind eigentlich Engel? 

Die Deutung von Engeln aus der christlichen Traditi-
on heraus betrachten wir ebenso wie Möglichkeiten 
eines jeden von uns, sie zu entdecken oder selbst ein 
Engel zu sein. Engel sind aktuell. Sie begegnen uns, 
oft unerkannt, in unserem Alltag und zeigen uns die 
Möglichkeiten, in Gottes Sinn zu sprechen und zu 
handeln. Lassen Sie sich also von unseren Autorin-
nen und Autoren mitnehmen und inspirieren!

Im Namen der Redaktion

Silke Langner

LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER,

Silke Langner
Redaktionsteam
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ENGEL
Während immer weniger 
Menschen an einen personalen 
Schöpfergott glauben, erfreuen  
sich Engel seit langem wach-
sender Beliebtheit. Wer sind 
diese Geistwesen und lassen 
sie sich ohne Gott denken?

Immer wieder begegne ich 
Engeln im Alltag: Der „Blaue 
Engel“ auf Druckerzeugnissen, 
Engelmotive auf Servietten, ein 
Aufkleber auf dem Auto oder 
jetzt, in der Zeit vor Weihnach-

ten, als Figuren in Fußgänger-
zonen oder im Fernsehen. En-
gel scheinen überall präsent 
zu sein. Neueste Umfragen 
belegen zudem, dass viel mehr 
Menschen an Engel glauben 
als an einen personalen Gott. 
Woher kommt dieser Glaube 
an die übernatürlichen Wesen 
und was sind Engel überhaupt?

Menschheitsgeschichtlich tau-
chen geflügelte Wesen schon 
weit vor der biblischen Zeit und 
in vielen Religionen auf. Gera-
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de aber in der Heiligen Schrift 
der Christen spielen sie eine 
wichtige Rolle. Meist werden 
sie als von Gott geschaffene 
geistige Wesen beschrieben, 
die den Menschen helfend 
zur Seite stehen und durch die 
Gott selbst seine Nähe zeigt. 
Das deutsche Wort Engel leitet 
sich vom griechischen „ange-
los“ ab und bedeutet Bote.  

Das Alte Testament beschreibt 
Engel mal als himmlische Schar, 
die Gott dient und gleichzeitig 

die Verbindung zur Erde her-
stellt. So heißt es beispielsweise 
in der Jakobsgeschichte: „Da 
hatte er einen Traum: Siehe, 
eine Treppe stand auf der Erde, 
ihre Spitze reichte bis zum Him-
mel. Und siehe: Auf ihr stiegen 
Engel Gottes auf und nieder.“ 
(Gen 28,12)  Andermal berich-
tet das Alte Testament sogar 
namentlich von einem Engel, 
der einen Menschen beschützt 
und begleitet (Siehe Ausgabe 
2/22).

Türgriffe in Form von Engeln, St. Laurentius Kirche, Kleinostheim (Bistum Würzburg)
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Im neuen Testament sind En-
gel oft Überbringer göttlicher 
Botschaften: Der Engel Gabri-
el verkündet Maria die Geburt 
ihres Sohnes (Lk 1, 26-38) und 
am leeren Grab Jesu überbringt 
einer die Botschaft vom neuen 
Leben (Mt 28, 1-7). Auch Je-
sus selbst wird vor seinem Lei-
den im Garten Getsemani von 
einem Engel getröstet und ge-
stärkt (Lk 22, 43). 

Stehen Engel im Alten Testa-
ment ganz im Dienste Gottes, 
nehmen sie diese Rolle im Neu-
en Testament im Hinblick auf 
Jesus Christus und seine Bot-
schaft ein. 

Engel vernetzen immer wieder 
Himmel und Erde und somit 
Gott und uns Menschen. Als 
übernatürliche Wesen zeigen 
sie, dass wir Menschen mit 
dieser Welt Gottes verbunden 
sind, die jenseits des sinnlich 
Erfahrbaren, aber nicht un-
erreichbar weit weg liegt. Im 
Glauben an Engel drückt sich 
das Vertrauen aus, dass Gottes 

Zuwendung bei uns ankommt. 
Engel stehen für Gottes Anteil-
nahme und Interesse an unse-
rem Leben: er hat auch heute 
eine frohe, befreiende und er-
mutigende Botschaft für uns. 
Als Christ kann ich Engel nur in 
Zusammenhang mit Gott den-
ken, in dessen Dienst sie stehen 
und dessen Liebe sie weiterge-
ben.

Immer wieder begegne ich 
Engeln im Alltag: Es sind Men-
schen, die mir Hoffnung ma-
chen und zeigen, Gott ist da! 
Aber auch in besonderen Situ-
ationen spüre ich Gottes Nähe 
und höre eine innere Stimme, 
die mich stärkt und ermutigt, 
weiterhin auf Jesus Christus zu 
bauen. 

Diese Erfahrungen sind Ge-
schenke, über deren Erschei-
nen ich nicht verfügen kann. 
Aber ich kann sie erbitten und 
mich offen auf sie einlassen, 
wenn sie geschehen.

ښ  Michael Schönberger
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WORTSPIELEREI: EV–ANGEL–IUM

Schlägt man das Wort „Evange-
lium“ nach, findet man als Über-
setzung aus dem Griechischen 
(eu-angelion) die „frohe Bot-
schaft“. Nomen est omen: In der 
Bibel erzählen die Evangelien die 
frohe Botschaft über Jesus Chris-
tus, sein Leben, sein Wirken und 
seine Worte. 

Was passiert aber, wenn wir uns 
das Wort Evangelium mal anders 
betrachten und uns die Wortmit-
te genauer anschauen? Da steht 
Evangelium und angel fällt uns 
ins Auge.

angel  ist  das spanische  
 Wort für Engel

eV  bedeutet auch „ein- 
 getragener Verein“,  
 das kann man doch  
 auf die Kirche übertra 
 gen 

ium  steht für Tag, eine  
 mögliche google- 
 Übersetzung aus dem  
 Lateinischen

So gesehen, könnte eine Deu-
tung von Evangelium wie folgt 
lauten:

Die Kirche ist eine Vereinigung 
von Menschen, die jeden Tag den 
Auftrag haben, ein Engel zu sein 
und so als Boten des liebenden 
Gottes unter den Menschen zu 
leben.

Das ist der Auftrag Jesu Christi 
an uns, an dich und an mich!

Ich, du, Sie - wir alle können ein 
Engel für jemanden sein, in un-
serem Vertrauen in Jesus Chris-
tus. 

ښ  Maria-Girlesa Valencia-Velez 
und Silke Langner
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DAS ANGELUSGEBET 
BETEN

Das Angelusgebet ist eine alte 
Gebetstradition der Kirche. Das 
Gebet betrachtet das Geheim-
nis der Menschwerdung Gottes 
aus der Jungfrau Maria und 
erinnert an die erlösende Pas-
sion Jesu Christi. Die Kirchen-
glocken läuten in katholischen 
Kirchorten der Pfarrei Heilig 
Kreuz Oberlahn und rufen zum 
Angelusgebet. Das Angelus-
gebet greift die Worte der Ver-
kündigung des Erzengels Ga-
briel an Maria (Lk 1,26-38) in 
drei sogenannten Sätzen auf. 
Diese werden im Wechsel mit 
dem „Gegrüßet seist Du, Ma-
ria“ gebetet: 

„Der Engel des Herrn brachte 
Maria die Botschaft, und sie 
empfing vom Heiligen Geist.“

 ... Gegrüßet seist Du, Maria ... 

„Siehe, ich bin die Magd des 
Herrn, mir geschehe nach dei-
nem Wort.“ 

... Gegrüßet seist Du, Maria ... 

„Und das Wort ist Fleisch ge-
worden und hat unter uns ge-
wohnt.“ 

... Gegrüßet seist Du, Maria ... 

Den Abschluss des Gebets bil-
det der Satz: Bitte für uns, heili-
ge Gottesmutter, dass wir wür-
dig werden der Verheißungen 
Christi.

ښ  Renate Schuld

Mariä Verkündigung 
Darstellung in einem 

Kirchenfenster

8

EngElEngEl



Seht her, ich bin kein Wesen mit Flügeln. Ich bin ein Mensch aus 
Fleisch und Blut.

Ich bin ein Bote Gottes, der zu den Menschen geht, der Kranke be-
sucht und Sterbende begleitet. Im Alltag begegnen mir viele Engel, 
die den Auftrag Gottes sehr ernst nehmen. Sie kümmern sich um alte 
Menschen, um einsame Nachbarn, um verwaiste und arme Kinder, um 
Flüchtlinge und um vieles mehr.

All diese Menschen sind Boten Gottes, die konkret und persönlich, 
aber auch im Gebet handeln.

Da wo sie wirken, berühren sich Himmel und Erde.

Suchen wir nicht nach Engeln, warten wir nicht auf Engel – seien wir 
es selbst!

Lassen Sie uns gemeinsam eine Engelschar sein!

Ich bin dabei – und Sie?

UNSERE FRAGE AN SIE
„WENN SIE EIN ENGEL WÄREN, WELCHE BOTSCHAFT WÜRDEN SIE 
JETZT AN DIE MENSCHEN VERKÜNDIGEN?“

GISELA VOSS, KLINIKSEELSORGE WEILBURG:
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BRITTA HÖHLER, GEMEINDEREFERENTIN:

Wenn ich ein Engel wäre, dann möchte ich mich erst mal 
nicht zu erkennen geben, sondern einfach begleiten, da und 
gemeinsam unterwegs sein. Raum und Zeit schaffen für 
Begegnung und Gespräche, für Stille und Gebet und Platz 
haben für Gott.

PFARRER FRANK FIESELER:

Wenn ich ein Engel wäre, würde ich den 
Menschen gerne die gleiche Botschaft 
verkünden, die die Engel vor über 2000 
Jahren auf den Hirtenfeldern in Betlehem 
verkündet haben. 

Denn die Botschaft von „Freude für alle 
Menschen“, „der Geburtsankündigung 
des Retters Christus“ und „Frieden für die 
Menschen“ hat bis heute nichts an Ihrer 
Aktualität verloren.
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Wenn ich als Engel sprechen könnte:

(mit einer leisen, inneren Stimme – für die man schon genau hinhören müsste)

„Fürchte dich nicht!“

Nicht, weil du mit einer Engelsbegegnung  
nicht rechnen konntest, 

sondern, weil die Botschaft so 
unverschämt oder 

naiv oder  
unrealistisch ist.

Angst haben, das liegt doch auf der Hand, 
ist doch genau die richtige Reaktion auf die  

Unsicherheiten heute.

Und dein Glaube?

MICHAEL CLEVEN,  
KLINIKSEELSORGE WEILMÜNSTER:

Die Fragen und Probleme des Alltags beschäftigen uns 
sehr: 

Sie machen aber nicht unser ganzes Leben aus. Gott hat 
Dich doch gestern begleitet, er tut es auch heute und 
morgen!

DIAKON MICHAEL SCHÖNBERGER:
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BUCHTIPP 1: 50 ENGEL FÜR DAS JAHR 
INSPIRIERENDE BEGLEITER VON ANSELM GRÜN

Engel öffnen uns den Himmel. 
Engel sind Boten Gottes. Sie 
überbringen uns Botschaften 
von einer anderen, tieferen 
Wirklichkeit. Anselm Grün 
spürt der leisen Botschaft der 
Engel nach und erschließt sie 
als spirituelles Geschenk, das 
die Herzen verwandelt. 

Zu den 50 Engeln, die er in 
diesem Buch vorstellt, gehö-
ren z.B. der Engel der Begeis-
terung, der Engel der Acht-
samkeit, der Engel des Risikos 
und der Engel des Trostes. Sie 
sind inspirierende Begleiter für 
unsere alltäglichen Wege.

Sie erhalten dieses inspirieren-
de Buch vom Herder-Verlag in 
der Residenzbuchhandlung in 
Weilburg oder unter: 

https://residenzbuch.buchkatalog.de
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BUCHTIPP 2: WEILBURG KOCHT FAIR
GESCHENK-IDEE FÜR IHRE LIEBSTEN

Das Kochbuch „Weilburg 
kocht fair – ich koche mit!“ ist 
im Juli dieses Jahres erschie-
nen. Herausgegeben hat es die 
Steuerungsgruppe der Fair-Tra-
de-Stadt Weilburg. Viele Re-
zepte, in denen möglichst viele 
ökologische und faire Zutaten 
verwendet werden, machen 
Appetit und Lust zum Nachko-
chen.  

13 Köchinnen und 3 Köche 
suchten Rezepte und richteten 
ihre fertig gekochten Gerichte 
auf schönem, passendem Ge-

schirr an, dekorierten sie mit 
frischen Blumen, Kräutern, Ge-
würzen und anderen Zutaten 
und ließen diese von der Foto-
grafin und Designerin Sophie 
Bach professionell fotografie-
ren. Ein Blick ins Kochbuch 
wird Sie davon überzeugen.

Erhältlich ist dieses Kochbuch 
zum Preis von 15 € bei der 
Tourist-Info, im Weltladen EINS 
und Weltladen ZWEI, in der Re-
sidenz-Buchhandlung und im 
Haus 38.
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REZEPTIDEE DES 
WELTLADEN-TEAMS
Faires mango-tiramisu  
(mit mangos von „Preda“)

ZUtatEn FÜR ca. 4-6 PORtIOnEn 

1.  1 Päckchen Löffelbiskuit (125 g)

2.  1 Glas Mango-Schnitze *
            ½ Glas Mango-Konfitüre *

3.  250 g Quark, Rahmstufe (50%)
  150 g Frischkäse
  Zucker* und Vanillepulver*- Menge nach 
  Gusto

4.  6 EL Kokosflocken, geröstet *
  ½ Becher geschlagene süße Sahne

  (* Zutaten aus fairem Handel)
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ZUbEREItUng

1.  Eine Auflaufform mit Löffelbiskuit auslegen.

2.  Mango-Schnitze abseihen und in feine Streifen schneiden,  
 den Saft auffangen.

 Biskuits mit dem Saft beträufeln und mit Konfitüre  
 bestreichen.

 Die Mango-Streifen darüber verteilen.

3.  Quark und Frischkäse glattstreichen und mit Zucker und  
 Vanille würzen.

4.  Die Hälfte der gerösteten Kokosflocken und die Sahne  
 unterheben.

 Die Quarkmasse gleichmäßig über den Biskuit verteilen  
 und mit den restlichen Kokosflocken bestreuen.

 Einige Stunden im Kühlschrank durchziehen lassen.
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SUCHBILD: AUF DER HIMMELSLEITER 

Im 28. Kapitel des Buches Genesis schreibt Moses über 

Jakob. Dieser war der Sohn von Isaak und der Enkel von Ab-

raham. Eines Tages war er im Heiligen Land Israel unterwegs. 

Als er nach Bet-El, einer Stadt bei Jerusalem, kam, wurde er 

langsam müde. So breitete er seinen Mantel aus und legte 

einen Stein als Kopfkissen darunter. Als er eingeschlafen 

war, sah er im Traum eine lange Leiter, die bis zum Himmel 

Schaut euch mal die beiden Bilder an. Sie unterscheiden sich an 10 Stellen. Findet 

ihr die Stellen? Habt ihr das echte Bild in unserer Kirche Heilig Kreuz gesehen?
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reichte. Auf der Leiter stiegen Engel hoch und runter. Dann hörte er, wie Gott ihn und seine Familie segnete. Gott sprach: „Siehe, ich bin mit dir, ich behüte dich, wohin du auch gehst, und bringe dich zurück in dieses Land. Denn ich verlasse dich nicht, bis ich vollbringe, was ich dir versprochen habe.“ Jakob nahm Öl und goss es über den Stein. Gott hatte an diesem Ort zu ihm gesprochen. Deshalb sollte er ein heiliger Ort sein. Jakob nannte den Ort Bet-El. Das ist Hebräisch und bedeutet Haus Gottes.

Richtig geraten? Im Internet gibt es ein kleines Video dazu. Unter heldenausglas.de entdeckt 
ihr Videos mit den helden und Jakob ist einer dieser helden!

Viel spaß
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NEUE MESSDIENERINNEN UND MESSDIENER

Ein wertvoller Dienst in der hei-
ligen Messe ist der Dienst der 
Messdienerinnen und Mess-
diener am Altar. Aber nicht nur 
dort, auch bei Beerdigungen 
oder in anderen Gottesdiens-
ten haben sie wichtige Aufga-
ben. Das alles ist nicht einfach 
und bedarf einiger Übung so-
wie der Unterstützung durch 
erfahrene Ministrantinnen. 

Umso mehr freuen wir uns und 
sind dankbar, dass sich in den 
drei Kirchorten St. Maria Mag-
dalena Mengerskirchen (1), St. 
Katharina Waldernbach (2) und 
Heilig Kreuz Weilburg (3) neue 
Messdienerinnen und Messdie-
ner zum Dienst am Altar haben 
ausbilden lassen und in Gottes-
diensten der Gemeinde vorge-
stellt wurden.

Pfarrer F. Fieseler 
steht bei Interesse 
und für Fragen zum 
Thema Messdiener 
zur Verfügung.

1

23
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Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger! In den ersten Tagen 
des Jahres ziehen in ganz Deutschland Kinder und Jugendliche von Haus zu Haus. Sie 
erinnern uns an die Heiligen Drei Könige, die sich vor 2000 Jahren auf den Weg nach 
Betlehem gemacht haben, um Jesus zu finden. 
 
Du hast Lust einer von 300.000 Königen zu werden, den Segen in die Häuser unserer 
Pfarrei zu bringen und unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein -  Kinder stärken 
Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ Spenden für Kinder die unsere Hilfe 
brauchen zu sammeln? 
 
Dann melde Dich bei 
 

Dillhausen Stephanie Schimmel // Tel. 06476 / 419 844 
Gräveneck Vicky Leimpek // Tel. 0 64 71 / 45 21 
06.01.2023  
Löhnberg Silke Langner // Tel. 0 64 71 / 91 23 13 
06. bis 08.01.2023  
Mengerskirchen Pia Seitz // Tel. 0 64 76 / 41 97 45 
07.01.2023, 09.30 Uhr  
Probbach Ursel Beck // Tel. 0 64 76 / 63 3 
am 08.01.2023 Simone Müller // Tel. 0 64 76 / 91 54 60 7 
Waldernbach Simone Gerber // Tel. 0 64 76 / 41 94 88 
07.01.2023 Alice Kuhnigk // Tel. 0 64 76 41 92 30 
Weilburg Petra Plahl Kleiber // Tel. 0 64 71 / 42 39 4 
Weilmünster Ramona Dybek // Tel. 0 64 72 / 27 38 oder 
                                            01 74 / 66 39 17 4 
Winkels Marlies Reiferth // Tel. 0 64 76 / 81 76 
07. und 08.01.2023 Beate Sennlaub // Tel. 0 64 76 / 14 80 

 
und trage Dir den Termin fett im Kalender ein. 
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NEU: GOTTESDIENST-ORDNUNG AM WOCHENENDE
IN DER PFARREI HEILIG KREUZ, GÜLTIG AB 1. ADVENT 2022

Im 4-Wochen-Rhythmus finden die Gottesdienste wie folgt statt:

WOCHENENDE 1

Samstag 18:00 Uhr St. Maria Magdalena Mengerskirchen
   18:00 Uhr Christkönig Gräveneck

Sonntag   9:00 Uhr St. Michael Probbach
   10:30 Uhr Heilig Kreuz  Weilburg
   10:30 Uhr Mariä Geburt  Winkels

WOCHENENDE 2

Samstag 18:00 Uhr St. Hedwig  Löhnberg

Sonntag   9:00 Uhr Dreifaltigkeit  Weilmünster
      9:00 Uhr St. Laurentius  Dillhausen
   10:30 Uhr Heilig Kreuz  Weilburg
   10:30 Uhr St. Katharina  Waldernbach

WOCHENENDE 3

Samstag 18:00 Uhr St. Maria Magdalena Mengerskirchen
   18:00 Uhr Christkönig  Gräveneck

Sonntag   9:00 Uhr Mariä Geburt  Winkels
   10:30 Uhr Heilig Kreuz  Weilburg
   10:30 Uhr St. Michael  Probbach

WOCHENENDE 4

Samstag 18:00 Uhr St. Hedwig  Löhnberg

Sonntag   9:00 Uhr Dreifaltigkeit  Weilmünster
      9:00 Uhr St. Katharina  Waldernbach
   10:30 Uhr Heilig Kreuz  Weilburg
   10:30 Uhr St. Laurentius  Dillhausen
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SAMSTAG, 24. DEZEMBER - HEILIG ABEND

15:00 Uhr Kinder-Krippen-Feier St. Katharina  Waldernbach
16:00 Uhr Kinder-Krippen-Feier Heilig Kreuz  Weilburg
17:00 Uhr Familien-Christmette St. Maria Magdalena Mengerskirchen
   mit Krippenspiel

17:00 Uhr Familien-Christmette St. Michael  Probbach
18:00 Uhr Familien-Wortgottesdienst St. Hedwig  Löhnberg
21:00 Uhr Christmette  Dreifaltigkeit  Weilmünster
22:00 Uhr Christmette  Heilig Kreuz  Weilburg

SONNTAG, 25. DEZEMBER - 1. WEIHNACHTSFEIERTAG

  9:00 Uhr Gottesdienst  Christkönig  Gräveneck
  9:00 Uhr Gottesdienst  St. Laurentius  Dillhausen
10:30 Uhr Gottesdienst  St. Hedwig  Löhnberg
10:30 Uhr Gottesdienst   St. Katharina  Waldernbach

MONTAG, 26. DEZEMBER - 2. WEIHNACHTSFEIERTAG

  9:00 Uhr Gottesdienst  Dreifaltigkeit  Weilmünster
  9:00 Uhr Gottesdienst  Mariä Geburt  Winkels
10:30 Uhr Gottesdienst  Heilig Kreuz  Weilburg
10:30 Uhr Gottesdienst  St. Maria Magdalena Mengerskirchen

SAMSTAG, 31. DEZEMBER - SILVESTER

18:00 Uhr Gottesdienst   Christkönig  Gräveneck
   mit sakramentalem Segen

18:00 Uhr Gottesdienst   St. Maria Magdalena Mengerskirchen
   mit sakramentalem Segen

SONNTAG, 01. JANUAR - NEUJAHR

10:30 Uhr Gottesdienst   Heilig Kreuz  Weilburg 
10:30 Uhr Gottesdienst   Mariä Geburt Winkels
18:00 Uhr Gottesdienst (statt 9:00 Uhr) St. Michael  Probbach

GOTTESDIENSTE AN DEN FEIERTAGEN
UND ZUM JAHRESWECHSEL IN DER PFARREI HEILIG KREUZ
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ANKÜNDIGUNGEN
TAIZÉ-GEBETSZEIT IM ADVENT: SINGEN – BETEN – STILLE 

Samstag, 3.12.2022 um 18 Uhr, 
offene Probe um 17:30 Uhr
Kath. Kirche Heilig Kreuz Weilburg

Herzliche Einladung zum Taizé-
Gebet mit Texten und Liedern 
zum Nachdenken, Mitbeten 
und Mitsingen. Musikalisch be-
gleitet wird die Gebetszeit von 
der Instrumentalgruppe aus 
Weilburg mit Liedern aus Taizé.

Friedenslichtgottesdienst 2021

FRIEDENSLICHT AUS BETHLEHEM 2022

Das Friedenslicht kommt direkt 
aus der Geburtskirche Jesu in 
Bethlehem, Israel. Jedes Jahr 
bringen Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder das Friedenslicht 
aus Bethlehem in alle Welt. Es 
ist ein Zeichen für den Frieden, 
den Gott sich für uns Men-
schen wünscht und der in Jesus 
Christus Mensch geworden ist. 
Die diesjährige Friedenslicht-
aktion steht unter dem Motto 
„Frieden beginnt mit Dir“.

Herzliche Einladung an alle In-
teressierten zum Gottesdienst 
mit Verteilung des Friedens-

lichts, gestaltet von den Pfad-
finderinnen und Pfadfindern 
des DPSG-Stamm Rochus Spie-
ker Weilburg.

Samstag, 17.12.2022 um 18 Uhr,
Kath. Kirche Heilig Kreuz Weilburg
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WEIHNACHTLICHER BASAR IM ADVENT

Basar vor der  
Weilburger Kirche

Aufgrund des großen Erfolges 
im vergangenen Jahr findet 
auch in diesem Jahr an den 
ersten beiden Adventsonnta-
gen direkt nach den Sonntags-
gottesdiensten in Weilburg im 
Außenbereich der Kirche ein 
kleiner Basar mit allerlei Le-
ckereien, Basteleien sowie gut 
erhaltenen weihnachtlichen 
Dekoartikeln und Weihnachts-
büchern statt. Außerdem 
gibt es Glühwein und heißen 
Kinderpunsch. 

Mit dem Erlös sollen wie im 
vergangenen Jahr bedürftige 
Mädchen und Jungen in der 
Heimatgemeinde von Pater 
Goli in Indien unterstützt wer-
den.

BITTE VORMERKEN: 

Basar am 27.11.2022 (1. Advent)

Basar am 04.12.2022 (2. Advent)

ښ  Petra Plahl-Kleiber
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WIR SAGEN DANKE 
HILMAR DUTINE UND PFR. WALTER HENKES  
VERABSCHIEDEN SICH

„IM HAUS MEINES VATERS 
GIBT ES VIELE WOHNUN-
GEN.“

Mit diesem biblischen Bild hat 
sich Hilmar Dutine Ende Au-
gust aus unserer Pfarrei ver-
abschiedet. Nach 21 Jahren in 
unseren Gemeinden ist seine 
neue „dienstliche Wohnung“ 
nun in der Pfarrei St. Christo-
phorus Diezer Land sowie in 
der katholischen Klinik- und 
Seniorenheimseelsorge in Diez.

Ende September haben wir 
auch Pfarrer Walter Henkes 
nach 12 Jahren in Mengers-

kirchen, Waldernbach und 
schließlich Heilig Kreuz Ober-
lahn verabschiedet. Seit Okto-
ber wirkt er in der künftigen 
Pfarrei Katharina Kasper in 
Limburg.

Auf unserer Homepage finden 
Sie die Videobotschaften bei-
der Seelsorger, mit denen sie 
sich aus der Pfarrei verabschie-
det haben. Wir danken den 
beiden für all das Gute, das wir 
im Namen Jesu mit ihnen erlebt 
haben.

ښ  Redaktion

Verabschiedung von 
Gemeindereferent 

Hilmar Dutine
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Verabschiedung von 
Pfarrer Walter Henkes
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EIN BESONDERER ORT IN DER PFARREI
ST. MICHAEL PROBBACH – KIRCHE DER ENGEL

Wer hat die Engelsdarstellun-
gen in der Probbacher Kirche je 
gezählt? Beim Zählen würden 
wir sicher immer wieder einen 
Engel übersehen. Aber tatsäch-
lich sind es 43 an der Zahl. 43 
Engelsbilder spiegeln die Freu-
de und Kreativität ihrer Maler 
wider und zeugen von Gottes 
Nähe. Sie schmücken die De-
ckengemälde „Krippendarstel-
lung“ und „Maria Aufnahme 
in den Himmel“, sie schweben 
über den Seitenaltären und zie-
ren die Stirnwand zum Chor-
raum hin. In 16 Rundbildern in 
beiden Jochbögen sind sie mit 
verschiedenen Symbolen ab-
gebildet. Der Hochaltar wird 
von Engelsfiguren eingerahmt; 
darüber künden zwei Engel mit 
Posaunen die Botschaft Christi. 
Engel ohne Ende!

WER WAREN DIE KÜNSTLER 
UND WAS WAR IHR ANLIE-
GEN? 

Aus der Chronik wissen wir, 
dass die Kirche St. Michael in 

der Zeit von 1900 bis 1902, 
17 Jahre nach der Einweihung, 
von einer Gruppe junger Künst-
ler um den Limburger  Kirchen-
maler Heinrich Sebastian im 
Jugendstil ausgemalt wurde. 
Möglicherweise inspirierte der 
Hl. Erzengel Michael sie zu 
diesen üppigen Ausmalungen. 
Wie schon ihre mittelalterli-
chen Vorbilder Stephan Loch-
ner in Köln und Martin Schon-
gauer in Colmar, suchten sich 
die Maler ihre Modelle bei den 
Gläubigen der Gemeinde. So 
sind viele Vorfahren der Prob-
bacher Frauen und Männer 
hier abgebildet und in jedem 
Gottesdienst mitten unter uns, 
ob sie Engel waren oder nicht. 

Ein Kunsthistoriker fasste es 
einmal so zusammen: „In der 
Kirche lauter Engel. Für ein 
kleines Westerwalddorf ist eine 
solche Verewigung ein ganz 
einmaliges Ereignis.“

ښ  Ursel Beck
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In Weilburg wurde der Aus-
schuss „Kinderhilfe interna-
tional“ gegründet und in der 
PGR-Sitzung am 19.10.2022 
durch die anwesenden Mitglie-
der einstimmig bestätigt.

Die Arbeit des Ausschusses be-
steht darin, dass regelmäßig 
Bücher- und Spielzeugfloh-
märkte sowie ein vorweih-
nachtlicher Basar im Advent 
am Kirchort Heilig Kreuz Weil-
burg durchgeführt werden. Mit 
dem Erlös werden verschiede-
ne Projekte in der Weltkirche 
unterstützt, bei denen es vor 
allem um bessere Lebensbedin-
gungen und Zukunftschancen 
für Kinder geht. Aktuell gibt es 
je ein Projekt in Tansania und in 
Indien.

Außerdem organisiert der 
Ausschuss einmal im Jahr in 
der Vorweihnachtszeit die Ak-
tion „Geschenke im Schuhkar-
ton“. Bei dieser Veranstaltung 
werden mit Geschenkpapier 
beklebte Schuhkartons mit 
neuwertigem Spielzeug, Hy-
gieneartikeln, Schreibutensili-
en sowie Süßigkeiten für den 
Transport zu Kindern in Krisen-
gebieten gepackt.

Gemeindemitglieder aller Kirch-
orte der Pfarrei Heilig Kreuz 
Oberlahn sind herzlich einge-
laden, die Aktionen zu unter-
stützen oder daran teilzuneh-
men. Bei Interesse oder Fragen 
ist die Vorsitzende, Frau Petra 
Plahl-Kleiber, telefonisch unter 
der Nummer 06471/42394 er-
reichbar.

NEU: AUSSCHUSS KINDERHILFE INTERNATIONAL

Schulklasse 
in Tansania
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NEU: AUSSCHUSS KINDERHILFE INTERNATIONAL NEUES AUS BUSAMBA

Im September besuchte Pater 
Robert Makanja während sei-
nes Heimaturlaubs die Schule 
in seinem afrikanischen Hei-
matdorf in Busamba/Tansania. 
Dort konnte er sich selbst einen 
Überblick über die Situation 
an der Schule verschaffen. Das 
Bild zeigt die beiden von unse-
ren Spendengeldern frisch sa-
nierten Klassenräume.

Dank des Erlöses aus dem Ver-
kauf gespendeter Bücher und 
Spielsachen hatte Pater Robert 
auch in diesem Jahr wieder 
Spenden in Höhe von 1100 
Euro für die Schule erhalten. 
Das Geld wird dringend für die 
Sanierung von drei weiteren 
Klassenräumen benötigt. Um 
die Kosten möglichst niedrig zu 
halten, wird versucht, die Wän-
de der Räume zu erhalten und 

nur die Dächer sowie die Fens-
ter zu erneuern. 

Das vorhandene Geld reicht 
leider nicht für die vollständi-
ge Wiederherstellung der drei 
Klassenräume aus. Um die Sa-
nierungsarbeiten vollständig 
durchführen zu können, wer-
den noch weitere Spenden-
gelder benötigt. Pater Robert 
steht in Kontakt mit der Schu-
le und wird uns weiterhin auf 
dem Laufenden halten.

AHSANTE SANA, 

herzlichen Dank, im Namen der 
Kinder, Eltern und Lehrer in Pa-
ter Roberts Heimatgemeinde in 
Tansania an Sie alle für die Un-
terstützung des Projektes “Bü-
cher für Bildung in Tansania“. 

ښ  Petra Plahl-Kleiber

Baufortschritt  
am Schulgebäude
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MANGO-ENGEL FÜR 
KINDERRECHTE

Weitere Fair Trade Mango-Produkte 
sind auch in Rezepten des Kochbuchs 
„Weilburg kocht fair“ enthalten. Ko-

chen Sie mit und unterstützen PREDA 
– Mangos für Kinderrechte.

Seit über 20 Jahren setzt sich 
die Fair Trade Genossenschaft 
WeltPartner mit der Kinder-
schutzorganisation PREDA und 
vielen weiteren Partnern für 
Kinderrechte auf den Philippi-
nen und weltweit ein.  Mit der 
Unterstützung des Fair Trade 
Mango-Projekts bewirkt man 
3x Gutes:

1. FAIR ZU KLEINBAUERN - 
AUSWEG AUS DER ARMUT.

Das Fair Trade Mango-Projekt 
verschafft über 500 Kleinbau-
ernfamilien auf den Philippinen 
eine Perspektive. Dadurch wird 
Landflucht verhindert und ein

Armutskreislauf durchbrochen, 
der oftmals die Kinder am 
schlimmsten trifft.

2. UNTERSTÜTZUNG FÜR 
DIE KINDERSCHUTZORGA-
NISATION PREDA.  

10% des Verkaufspreises der 
WeltPartner-Mango-Produkte 
verbleiben bei der philippini-
schen Kinderschutzorgani-
sation Preda. Damit wird der 
Ausbau von Therapie-Arbeit 
gefördert und die Kinderrechte 
vor Ort gestärkt.

3. LECKERER EXOTISCHER 
GENUSS FÜR SIE UND IHRE 
LIEBSTEN.

Mit über 20 exotisch-fruch-
tigen Mango-Produkten sind 
WeltPartner die Fair Trade 
Mango-Spezialisten. Probieren 
Sie doch einmal die leckeren 
Mango-Engel für Kinderrechte, 
erhältlich in Ihrem Weltladen.
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GIOVANNI BATTISTA 
SCALABRINI
VATER DER MIGRANTEN

Man braucht als Migrant nur 
weit weg von seinem Geburts-
ort zu sein, um die kleinen 
Dinge des Alltags als große Ge-
schenke des Lebens zu erken-
nen: Eine warme Suppe, ein 
Kuss, eine höfliche Begrüßung. 
Ein Impuls, ein Wort, eine Ge-
meinschaft … und wenn man 
so weit weg von der Heimat 
ist, sehnt man sich nach Be-
gegnungen und Begleitung in 
seiner Muttersprache, beson-
ders im Glauben und in der 
Hoffnung, um in neue Türen 
einzutreten.

Dank der spanischsprachi-
gen katholischen Gemeinde 
und der Scalabrini-Missionare 
(Scalabrinianos) in Frankfurt 
wird für mich diese Sehnsucht 
wahr.  Die Scalabrini-Missio-

nare wurden von Giovanni 
Battista Scalabrini gegründet. 
Am 9. Oktober 2022 sprach 
Papst Franziskus ihn heilig. Er 
gilt als Vater der Migranten 
und Patron der Auswanderer. 
„Sein Traum war es, dass die 
Menschen lernen, einander in 
der Vielfalt der Sprachen und 
Kulturen wertzuschätzen, da-
mit alle Völker wie eine einzige 
Familie zusammenleben konn-
ten“.

Mit der Hoffnung, die die Weih-
nachtszeit verbreitet, freue ich 
mich auf eine Kirche, deren 
Vertreter genau hinschauen 
und sehen, was die heutigen 
Menschen brauchen. Eine Kir-
che, die die Not der Personen 
wie Scalabrini betrachtet und 
realisiert, ihnen Nähe gibt und 
jeden Menschen wahrnimmt. 
Dies mit der Lehre von Jesus, 
statt in endlosen Diskussionen 
über das, was erlaubt ist oder 
nicht, die Zeit zu verbringen.

ښ  María Girlesa Valencia 
Velez
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BOTSCHAFT VON PAPST FRANZISKUS
MIT DEN MIGRANTEN UND FLÜCHTLINGEN DIE ZUKUNFT GESTALTEN

GEBET 

Herr, mach uns zu Hoffnungsträgern und 
-trägerinnen, 

damit dort, wo Finsternis herrscht, dein 
Licht erstrahle, und wo es Resignation 
gibt, das Vertrauen in die Zukunft neu 
geboren werde.

Herr, mach uns zu Werkzeugen deiner 
Gerechtigkeit,

damit dort, wo es Ausgrenzung gibt, 
Geschwisterlichkeit aufblühe,

und wo es Gier gibt, dass miteinander 
Teilen gedeihe.

Herr, mach uns zu Erbauern deines 
Reiches gemeinsam mit den Migranten 
und Flüchtlingen und mit allen, die in den 
Peripherien leben.

Herr, lass uns begreifen, wie schön es 
ist, emeinsam mit allen als Brüder und 
Schwestern zu leben. Amen.

FRANZISKUS 
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PREGHIERA

Signore, rendici portatori di speranza,

perché dove c’è oscurità regni la tua 
luce, e dove c’è rassegnazione rinasca la 
fiducia nel futuro.

Signore, rendici strumenti della tua 
giustizia, 

perché dove c’è esclusione fiorisca la 
fraternità,

e dove c’è ingordigia prosperi la condi-
visione.

Signore, rendici costruttori del tuo 
Regno Insieme con i migranti e i rifugiati 
e con tutti gli abitanti delle periferie.

Signore, fa’ che impariamo com’è bello 
vivere tutti da fratelli e sorelle. Amen.

FRANCESCO

ORACIÓN

Señor, haznos portadores de esperanza,

para que donde haya oscuridad reine tu 
luz, y donde haya resignación renazca la 
confianza en el futuro.

Señor, haznos instrumentos de tu 
justicia,

para que donde haya exclusión, florezca 
la fraternidad,

y donde haya codicia, florezca la comu-
nión.

Señor, haznos constructores de tu Reino 
junto con los migrantes y los refugia-
dos y con todos los habitantes de las 
periferias.

Señor, haz que aprendamos cuán bello es 
vivir como hermanos y hermanas. Amén.

FRANCISCO
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DIES IST DIE LETZTE AUSGABE DES PFARRBRIEFS

LIEBE LESER:INNEN UNSE-
RES PFARRBRIEFS, 

in seiner letzten Sitzung hat 
sich der Pfarrgemeinderat 
unserer Pfarrei Heilig Kreuz 
Oberlahn mit Mehrheit dafür 
ausgesprochen, auf Grund der 
immer knapper werdenden 
personellen und finanziellen 
Ressourcen, die Produktion un-
seres Pfarrbriefes „kreuz und 
quer“ einzustellen. 

Um weiter über das, was in 
unserer Pfarrei angeboten wird 
und was in unserem Gemein-
deleben passiert ist, informiert 
zu sein, empfehlen wir Ihnen 

unsere Gottesdienstordnung, 
die in unseren Kirchen ausliegt, 
oder unsere Homepage (www.
heiligkreuz-oberlahn.de) sowie 
unsere digitalen Kanäle auf 
facebook und youtube. 

Wie wir uns mit unserer Öffent-
lichkeitsarbeit zukünftig noch 
besser und aktueller aufstellen 
können und wollen, werden 
wir beraten und Sie über die 
o.g. Kanäle auf dem Laufenden 
halten. 

Ich grüße Sie herzlichst 

ښ  Ihr Pfarrer Frank Fieseler

Pfarrbrief  
Ausgaben 
2021 & 2022
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DANK DER REDAKTION

Wie Sie im Artikel von Pfarrer 
Fieseler lesen konnten, ist dies 
die letzte Ausgabe unseres 
Pfarrbriefs „Kreuz und Quer“, 
die in dieser Form erscheinen 
wird. Wir als Redaktionsteam 
waren gerne bereit, Ihnen in 
den letzten beiden Jahren die 
gute Botschaft unserer Pfarrei 
nahe zu bringen. Dies wäre 
nicht möglich gewesen ohne 
die vielen Unterstützerinnen 
und Unterstützer aus allen 
Kirchorten.

Danke möchten wir allen sagen 
für die Artikel, die Fotos, die 

guten Worte und Ideen, ohne 
die „Kreuz und Quer“ nicht le-
bendig gewesen wäre. Florian 
Langner möchten wir Danke 
sagen, für das gute Auge und 
die Kreativität beim Layout. Ein 
besonderer Dank gilt allen, die 
im Hintergrund mitgeholfen 
haben und den Menschen, die 
Ihnen den Pfarrbrief nach Hau-
se gebracht haben. 

ښ  Silke Langner, Renate 
Schuld und Maria Girlesa 
Valencia Velez
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Frank Fieseler 
Pfarrer
call 06471 492 315 

Michael Schönberger
Diakon 
call 06471 492 313  

Pater Madhusudhan 
Rao Goli CM  
Kooperator
 call 06471 492 316 

Gisela Voss  
Klinikseelsorgerin
Weilburg 
 call 06471 313 718 

Britta Höhler  
Gemeindereferentin 
 call 06471 492 318 

Michael Cleven
Klinikseelsorger
Weilmünster  
call 06472 602 55  

ZENTRALES PFARRBÜRO WEILBURG 

Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg 
 Mo, Di, Mi, Fr  09.00 bis 12.00 Uhr
 Mo, Di, Do  14.00 bis 16.00 Uhr
 Mi  14.00 bis 18.00 Uhr
call Tel-Nr.: 06471 492 30 
email pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de

↸
Homepage: 

www.heiligkreuz-oberlahn.de

circlefacebook
www.facebook.com/Kath.

Oberlahn

youtube
www.youtube.de/Kath.Pfarrei 

Heilig Kreuz Oberlahn

Dringende Seelsorge-Anliegen
call 06471 492 328  

KONTAKTE HEILIG KREUZ OBERLAHN 
SEELSORGETEAM
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Kontaktstelle Mengerskirchen 

 Dammstraße 10 
 Di 08.00 bis 12.00 Uhr  
call 06476 419663 

Kontaktstelle Dillhausen 

 Laurentiusstr. 7 
 Mi 14.30 bis 16.30 Uhr 
call 06476 1052 

Kontaktstelle Waldernbach 

 Bitz 4 
 Mo 14.30 bis 16.30 Uhr 
call 06476 9150490

Simone Müller 
Kita-Koordinatorin
call 06471 492 322

EINRICHTUNGEN IN DER PFARREI

KONTAKTSTELLEN

 Privasstr. 1
  35781 Weilburg
call 06471 7777

email kita-weilburg@heiligkreuz-oberlahn.de
 www.kita-weilburg.bistumlimburg.de
  Leitung: Nicole Rudersdorf-Schäfer

Kath. Kita Heilig Kreuz 

 Zum Bürgerhaus 4
  35794 Mengersk.-Winkels
call 06476 666

email kita-winkels@heiligkreuz-oberlahn.de
 www.kita-winkels.bistumlimburg.de
  Leitung: Ulrike Spitzley

Kath. Kita Unterm Regenbogen

 Poststr. 3
  35794 Mengerskirchen
call 06476 777

email kita-mengerskirchen@heiligkreuz-oberlahn.de
  Leitung: Claudia Wiegmann

Kath. Kita St. Maria Magdalena
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 Pfingstbornstr. 19
  35794 Mengerskirchen-
  Waldernbach

call 06476 8205
email kita-waldernbach@heiligkreuz-oberlahn.de
  Leitung: Christine Stahl

Kath. Kita St. Katharina

 Mauerstr. 10a / 
  Mauerstr. 9
  35781 Weilburg

call 06471-37699
email info@weltladen-weilburg.de
 www.weltladen-weilburg.de
 Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr 
  Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Weltläden Weilburg

  Caritasberatung
 Kruppstr. 4
  35781 Weilburg 
call 06431 / 2005-0
 Do. 15 – 17 Uhr
  Nur nach tel. 
  Voranmeldung!

  Kontaktstelle St. Maria Magdalena
  Dammstr. 10  
  35794 Mengerskirchen
call 0152 2970463,
email sozialbueromengerskirchen@caritas-limburg.de
 Mittwoch, 9.30 – 11.30 Uhr
  Nur nach tel. Voranmeldung!

Caritas Sozialberatung 

  Anziehpunkt Weilburg
 Mauerstraße 2 
  (Komödienbau) 
  35781 Weilburg 

 Pfarrheim Mengerskirchen  Mo. 15.30 – 17.00 Uhr
   (zur Zeit ausgesetzt)
  Do. 17.00 – 18.30 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei

call 06471 506354

call 0800 111 0 111 
  oder 
  0800 111 0 222 
 

Die Telefonseelsorge bietet auch (anonyme) 
Begleitung via Mail oder Chat an: 
 www.telefonseelsorge.de

Telefonseelsorge
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Dein Schutzengel für 2023

Möge Dein Schutzengel Dich behüten:

Mögen Dir Menschen warnend zur Seite stehen,

wenn Du einen unbedachten Schritt tun willst,

wenn Du Gefahren nicht erkennst,

wenn Du Dich vorschnell in ein Abenteuer stürzt.

Möge Gottes Geist Dir in schwierigen Situationen

Behutsamkeit und Geduld einflößen

und eine innere Stimme Dich warnen,

auch wenn Dein Kopf das nicht versteht. 

Mögest Du bei all den glücklichen Zufällen des Lebens

eine geheimnisvolle Kraft dahinter ahnen,

die Dich behütet und beschützt.

Vielleicht war doch ein Engel Gottes tätig. 

Irmela Mies-Suermann


